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Wenn nix is’

Kennst du das Lied von der Entstehung der Welt?

Hat dir denn niemand schon davon erzählt?

Ja, wie geht das, wenn nix is’ und was soll dann sein?

am Anfang war ein leerer Kosmos, aber wer gab was rein?

Da war erstmal gar nix und nicht mal ‚ne Wolke,

kein Baum und keine Schilder und schon gar nicht mal Worte!

Da gab’s auch kein Frühstück, keine Tiere, keinen Zoo,

keinen Tiger mit Zahnweg und im Zirkus keinen Floh!

Ja, wie geht das, wenn nix is’ und was soll dann sein?

am Anfang war ein leerer Kosmos, aber wer gab was rein?

Nirgends war Licht und alles war leer,

es gab keine Häuser, keinen Straßenverkehr.

Die Schokolade war nicht da und kein Fernsehapparat,

weder ein Kuscheltier noch gab’s Donald Duck.

Ja, wie geht das, wenn nix is’ und jetzt soll dann sein?

Ich sag’s dir, es gab was, aber noch bleibt’s geheim!

Ja, wie geht das, wenn nix is’ und was soll dann sein?

Vielleicht gab’s da jemand’, aber wer kann das sein?!

D’rum schuf er erst Raum, und machte darin ein Weltall,

und wie manche heute glauben, mit einem riesigen Knall! Plopp!

Dann baute er die Sonnen, Sterne, Planeten,

und er freute sich sehr, als sie sich bewegten!

Ja, wie geht das, wenn nix is’ und was soll dann sein?

Vielleicht gab’s da jemand’, aber wer kann das sein?!

Der schuf Tiere und Bäume, irgendwann die Gestalt,

die nannte er „Mensch“ und schickte sie in den Wald.

Die bauten und Häuser und Brücken, immer mehr,

und alles ist voll heut’, und gar nix is' leer.

und alles ist voll heut’, und gar nix is' leer.

Ja, wie geht das, wenn nix is’ und was soll dann sein?

Vielleicht gibt’s da jemand’, aber es bleibt noch geheim!
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